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Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem Staatsministe-

rium der Justiz hinsichtlich der Fragen 4.3 und 5.3 wie folgt: 
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Vorbemerkung 

Die nachfolgenden Rechercheergebnisse des Bayerischen Landeskriminalamts 

(BLKA) beruhen auf dem bundesweit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Melde-

dienst in Fällen Politisch Motivierter Kriminalität (KPMD-PMK). 

 

Ein anonymisierter Kurzsachverhalt ist nur bei der Deliktsqualität der Politisch Mo-

tivierten Gewaltkriminalität verfügbar. 

 

Beim KPMD-PMK wird als Zähldelikt die Straftat mit der höchsten Strafandrohung 

gespeichert. Somit ist es möglich, dass z. B. eine in Tateinheit begangene gefähr-

liche Körperverletzung ein Delikt der Bedrohung überdeckt und dieses in der 

genannten Zählung nicht erscheint.  

 

zu 1.1.: 

Wie viele politisch motivierte Straftaten wurden im Jahr 2021 in Bayern im Bereich 

der ‚Hasskriminalität‘ registriert, also Straftaten, welche die Täter insbesondere 

aus Hass und Verachtung beispielsweise gegen Menschen anderer Herkunft oder 

Hautfarbe, gegen Schwule, Lesben und Transgender, gegen Menschen wegen ih-

rer Religion (insbes. Juden, Muslime, etc.), gegen Menschen mit Behinderung  

oder gegen Obdachlosen begehen oder die sich aus den genannten Motiven ge-

gen Sachen richten (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftatbestand und PMK-

Bereich aufschlüsseln)? 

 

Für das Tatjahr 2021 wurden 1.225 Straftaten im Sinne der Fragestellung erfasst. 

Es wird auf die Anlage 1 verwiesen.  

 

zu 1.2.: 

Wie viele politisch motivierte Gewalttaten wurden im Jahr 2021 in Bayern im Be-

reich der ‚Hasskriminalität‘ registriert (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftatbe-

stand, PMK-Bereich sowie unter Angabe einer kurzen Sachverhaltsdarstellung 

aufschlüsseln)? 

 

Von den unter Fragestellung 1.1 genannten 1.225 Straftaten waren 98 Politisch 

Motivierte Straftaten der Deliktsqualität „Politisch Motivierte Gewaltkriminalität“ 

bzw. dem „Terrorismus“ zuzuordnen.  
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Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. 

 

zu 1.3.: 

Wie viele Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ waren im Jahr 2021 rassis-

tisch oder ‚fremdenfeindlich‘ motiviert (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich 

sowie Straf- und Gewalttatbeständen aufschlüsseln)? 

 

Eine Recherche im Sinne der Fragestellung ergab 1.142 Straftaten im Sinne der 

Fragestellung. 

 

Es wird auf die Anlage 3 verwiesen.  

 

zu 2.1.: 

Wie viele der Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ waren antisemitisch moti-

viert (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich sowie Straf- und Gewalttatbe-

ständen aufschlüsseln )? 

 

Im Sinne der Fragestellung wurden 510 antisemitische Straftaten im KPMD-PMK 

erfasst.  

 

Es wird auf die Anlage 4 verwiesen.  

 

zu 2.2.: 

Wie viele der Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ waren homo- oder trans-

phob motiviert und richteten sich gegen Personen aufgrund von deren sexueller 

Orientierung (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich sowie Straf- und Ge-

walttatbeständen aufschlüsseln)? 

 

Im Sinne der Fragestellung wurden 71 Straftaten gegen die sexuelle Orientierung 

im KPMD-PMK erfasst. Inwieweit diese Straftaten sich konkret gegen Personen 

aufgrund von deren sexueller Orientierung gerichtet haben, ist automatisiert nicht 

recherchierbar, da die sexuelle Orientierung einer Person grundsätzlich nicht im 

Datenbestand der Bayer. Polizei gespeichert wird.  
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Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-

wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Lan-

despolizei und dem Bayerischen Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu ei-

nem erheblichen zeitlichen und personellen Aufwand führen. Auch unter Berück-

sichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 S.1 BV er-

gebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Bayerischen 

Landtags kann daher eine Auswertung von Einzelakten u. Ä. nicht erfolgen. 

 

Es wird auf die Anlage 5 verwiesen.  

 

zu 2.3.: 

Wie viele der Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ waren sexistisch oder mi-

sogyn motiviert und richteten sich aus diesen Gründen gezielt gegen Frauen (bitte 

sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich sowie Straf- und Gewalttatbeständen auf-

schlüsseln)? 

 

Nach händischer Auswertung des BLKA konnte aufgrund des vorliegenden Sach-

verhalts bei vier Politisch Motivierten Straftaten von einer frauenfeindlichen Straftat 

ausgegangen werden.  

 

Es wird auf die nachfolgende Tabelle verwiesen. 

 

Datum Ort Phänomenbereich Straftatbestand 

28.03.2021 München 
Politisch Motivierte Kriminalität-
rechts 

Volksverhetzung 

20.09.2021 München 
Politisch Motivierte Kriminalität-
rechts 

Körperverletzung 

11.10.2021 Bamberg 
Politisch Motivierte Kriminalität-
rechts 

Volksverhetzung 

22.10.2021 Bad Brückenau 
Politisch Motivierte Kriminalität-
nicht zuzuordnen 

Volksverhetzung 

 

In diesem Zusammenhang darf darauf hingewiesen werden, dass seit dem 

01.01.2022 eine differenzierte Erfassung erfolgt, wonach eine automatisierte Re-

cherche hinsichtlich sog. frauenfeindlichen Straftaten aus dem Bereich der Poli-

tisch Motivierten Kriminalität möglich ist.  
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zu 3.1.: 

Wie viele Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ richteten sich gegen politi-

sche Gegner (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich sowie Straf- und Ge-

walttatbeständen aufschlüsseln)? 

 

Die Recherche im Sinne der Fragestellung ergab 144 Politisch Motivierte Strafta-

ten. 

 

Es wird auf die Anlage 6 verwiesen.  

 

zu 3.2.: 

Wie viele Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ stehen in Zusammenhang 

mit den Protesten gegen die Maßnahmen der Regierung zur Eindämmung der 

Coronapandemie? (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich sowie Straf- und 

Gewalttatbeständen aufschlüsseln) 

 

Weder in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) noch dem KPMD-PMK noch im 

Vorgangsverwaltungssystem der Bayer. Polizei (IGVP) sind explizite, valide Re-

chercheparameter vorhanden, die eine automatisierte statistische Auswertung im 

Sinne der Fragestellung ermöglichen würden.  

 

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-

wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Lan-

despolizei und dem Bayerischen Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu ei-

nem erheblichen zeitlichen und personellen Aufwand führen. Auch unter Berück-

sichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 S.1 BV er-

gebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Bayerischen 

Landtags kann daher eine Auswertung von Einzelakten u. Ä. nicht erfolgen. 

 

zu 3.3.: 

Wie viele Straftaten im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ richteten sich gezielt gegen 

Journalist*innen oder Medienvertreter*innen (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-

Bereich sowie Straf- und Gewalttatbeständen aufschlüsseln)? 

 

Eine Auswertung im Sinne der Fragestellung führte zu einem Ergebnis von 14 De-

likten.   
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Es wird auf die Anlage 7 verwiesen.  

 

zu 4.1.: 

Wie viele der unter 1.1 und 1.2 aufgeführten Straf- und Gewalttaten wurden mit 

dem Tatmittel Internet verübt? 

 

Im Sinne der Fragestellung wurden 409 Delikte verübt.  

 

zu 4.2.: 

In wie vielen Fällen von ‚Hasskriminalität‘ im Jahr 2021 konnten der bzw. die Täter 

ermittelt werden (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftatbestand, Zahl der Täter 

und PMK-Bereichen auflisten)? 

 

Es konnten 713 Fälle mit bekanntem Täter recherchiert werden. 

 

Es wird auf die Anlage 8 verwiesen.  

 

zu 4.3.: 

Wie ist in den aufgeklärten Fällen jeweils der Stand des Verfahrens (bitte einzeln 

aufschlüsseln nach Einstellung des Verfahrens unter Angabe des jeweiligen Ein-

stellungsgrundes, Anklageerhebung, andauernde Ermittlungen, Verurteilungen)? 

 

Zur Beantwortung dieser Frage hat das BLKA im Rahmen einer Datenrecherche 

insgesamt 713 Ermittlungsverfahren ermittelt. Der vom BLKA erstellten Liste kön-

nen auch Tatzeit, Tatort und die bei der Erfassung im polizeilichen Datenbestand 

zugrunde gelegten Straftatbestände entnommen werden. 

 

Da eine automatisierte Zuordnung der einzelnen Fälle zu der jeweils zuständigen 

Staatsanwaltschaft und die Angabe des staatsanwaltschaftlichen Aktenzeichens 

durch das BLKA nicht möglich sind, müsste hier zunächst händisch jeder dieser 

713 Fälle anhand des Tatorts der zuständigen Staatsanwaltschaft und der korres-

pondierenden Generalstaatsanwaltschaft zugeordnet werden.  

 

Bei den Staatsanwaltschaften müsste dann für jedes Verfahren gesondert das  

polizeiliche Aktenzeichen in das Programm web.sta eingegeben, dieses aufgeru-

fen und die Tabelle befüllt werden. Dies würde ganz erhebliche Arbeitskraft binden 
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und eine – ebenfalls verfassungsrechtlich eingeforderte – effektive Strafverfolgung 

durch die Staatsanwaltschaften gefährden. 

 

zu 5.1.: 

Wie viele Fälle von politisch motivierten ‚Bedrohungen‘ im Sinne des § 241 StGB 

wurden in Bayern 2021 registriert (bitte sortiert nach Datum, Ort, PMK-Bereich, 

Zahl der Täter, Geschlecht und Alter der Täter aufschlüsseln)? 

 

Eine Auswertung nach dem § 241 StGB führte zu 229 Delikten.  

 

Es wird auf die Anlage 9 verwiesen.  

 

zu 5.2.: 

Wie viele politisch motivierte Bedrohungsdelikte nach §241 StGB wurden mit dem 

Tatmittel “Internet” verübt (bitte nach PMK-Bereichen aufschlüsseln)? 

 

Die Recherche im Sinne der Fragestellung ergab 91 Politisch Motivierte Straftaten, 

die Aufgliederung nach Phänomenbereichen kann der nachfolgenden Tabelle ent-

nommen werden.  

 

Politisch Motivierte Kriminalität-ausländische Ideologie 3 

Politisch Motivierte Kriminalität-links 6 

Politisch Motivierte Kriminalität-nicht zuzuordnen 75 

Politisch Motivierte Kriminalität-rechts 7 

Gesamtergebnis 91 

 

zu 5.3.: 

Wie viele Täter wurden wegen politisch motivierten Bedrohungsdelikten nach §241 

StGB im Jahr 2021 verurteilt (bitte nach Alter, Geschlecht, Strafmaß und PMK-

Bereich aufschlüsseln)? 

 

Zum Zwecke der Beantwortung der Frage 5.3 hat das BLKA im Rahmen einer Da-

tenrecherche insgesamt 229 Ermittlungsverfahren ermittelt. Aufgrund der Notwen-

digkeit des in der Antwort zu Frage 4.3 geschilderten Verfahrens würde die Erhe-

bung des Stands der Ermittlungen zu einem erheblichen und nicht vertretbaren 

zeitlichen personellen Aufwand führen, u. a. bei den für den Tatort zuständigen 

Staatsanwaltschaften und die korrespondierenden Generalstaatsanwaltschaften. 
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Die Beantwortung würde folglich den jeweiligen Geschäftsbetrieb dieser Staatsan-

waltschaften, deren originäre Aufgabe die Strafverfolgung ist, in einem nicht mehr 

zumutbaren Maße beeinträchtigen. 

 

zu 6.1.: 

Wie hat sich die Zahl der registrierten politisch motivierten Bedrohungen bzw. 

Morddrohungen in den vergangenen fünf Jahren entwickelt (bitte nach PMK-

Bereichen aufschlüsseln)? 

 

Die Entwicklung im Sinne der Fragestellung kann der Anlage 10 entnommen wer-

den.  

 

zu 6.2.: 

Wie hat sich die Zahl der als ‚Volksverhetzung‘ eingestuften Delikte im Bereich der 

‚Hasskriminalität‘ in den vergangenen fünf Jahren entwickelt (bitte nach PMK-

Bereichen aufschlüsseln)? 

 

Die Entwicklung im Sinne der Fragestellung kann der Anlage 11 entnommen wer-

den.  

 

zu 6.3.: 

Wie hat sich die Zahl der registrierten politisch motivierten Beleidigungen nach 

§185 StGB in den vergangenen fünf Jahren entwickelt (bitte nach PMK-Bereichen 

aufschlüsseln)? 

 

Die Entwicklung im Sinne der Fragestellung kann der Anlage 12 entnommen wer-

den.  

 

zu 7.1.: 

Wie hat sich die Zahl der als (schwere) Körperverletzung, Totschlag oder Mord 

eingestuften Delikte im Bereich der ‚Hasskriminalität‘ in den vergangenen fünf Jah-

ren entwickelt (bitte nach PMK-Bereichen aufschlüsseln)? 

 

Die Entwicklung im Sinne der Fragestellung kann der Anlage 13 entnommen wer-

den.  
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zu 7.2.: 

Welche Rolle spielen die Proteste gegen die Maßnahmen zur Eindämmung der 

Coronapandemie bei der Entwicklung der Fallzahlen im Bereich der ‚Hasskrimina-

lität‘ in den vergangenen zwei Jahren? 

 

Es wurden im Jahr 2020 insgesamt 52 Delikte und im Jahr 2021 106 Delikte im 

Zusammenhang mit der Corona-Pandemie und Hasskriminalität im KPMD-PMK 

erfasst.  

 

zu 7.3.: 

Wie viele der dem Bereich der PMK-rechts zugeordneten Delikte im Bereich der 

‚Hasskriminalität‘ stehen im Zusammenhang mit den Coronaprotesten? 

 

Für das Jahr 2020 waren 47 Delikte und im Jahr 2021 insgesamt 82 Delikte im 

Zusammenhang mit der Corona-Pandemie dem Phänomenbereich der Politisch 

Motivierten Kriminalität-rechts zuzuordnen. 

 

zu 8.1.: 

Wie viele Angriffe auf Medienvertreter*innen, Gegendemonstrant*innen und Poli-

zist*innen konnten im Kontext der Proteste gegen die Maßnahmen zur Eindäm-

mung der Corona-Pandemie in Bayern im Jahr 2021 registriert werden (bitte sor-

tiert nach Datum, Ort, Straftatbestand, PMK-Bereich und kurzer Sachverhaltsdar-

stellung auflisten)? 

 

Weder in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) noch dem KPMD-PMK noch im 

Vorgangsverwaltungssystem der Bayer. Polizei (IGVP) sind explizite, valide Re-

chercheparameter vorhanden, die eine automatisierte statistische Auswertung im 

Sinne der Fragestellung ermöglichen würden. 

 

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-

wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Lan-

despolizei und dem Bayerischen Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu ei-

nem erheblichen zeitlichen und personellen Aufwand führen. Auch unter Berück-

sichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 S.1 BV er-

gebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Bayerischen 

Landtags kann daher eine Auswertung von Einzelakten u. Ä. nicht erfolgen.  
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zu 8.2.: 

Wie viele Fälle von politisch motivierter ‚Hasskriminalität‘ richteten sich während 

der Coronapandemie gegen Impfzentren, mobile Impfteams, Testzentren, Gesund-

heitseinrichtungen, Ärzte und Personal des Gesundheitswesens (bitte sortiert 

nach Datum, Ort, Straftatbestand und PMK-Bereich auflisten)? 

 

Weder in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) noch dem KPMD-PMK noch im 

Vorgangsverwaltungssystem der Bayer. Polizei (IGVP) sind explizite, valide Re-

chercheparameter vorhanden, die eine automatisierte statistische Auswertung im 

Sinne der Fragestellung ermöglichen würden. 

 

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-

wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Lan-

despolizei und dem Bayerischen Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu ei-

nem erheblichen zeitlichen und personellen Aufwand führen. Auch unter Berück-

sichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 S.1 BV er-

gebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Bayerischen 

Landtags kann daher eine Auswertung von Einzelakten u. Ä. nicht erfolgen. 

 

zu 8.3.: 

Wie viele Fälle von politisch motivierter ‚Hasskriminalität‘ richteten sich in der 

Coronapandemie gegen Polizist*innen oder andere Angehörige der Sicherheits- 

und Ordnungskräfte (bitte sortiert nach Datum, Ort, Straftatbestand und PMK-

Bereich auflisten)? 

 

Eine Recherche im Sinne der Fragestellung gegen Polizeibeamte ergab 28 Poli-

tisch Motivierte Straftaten.  

 

Es wird auf die Anlage 14 verwiesen. 

 

Darüber hinaus ist keine automatisierte Recherche im KPMD-PMK möglich.  

 

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-) Aus-

wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Lan-

despolizei und dem Bayerischen Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu ei-
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nem erheblichen zeitlichen und personellen Aufwand führen. Auch unter Berück-

sichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16 a Abs. 1 und 2 S.1 BV 

ergebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Bayerischen 

Landtags kann daher eine Auswertung von Einzelakten u. Ä. nicht erfolgen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Sandro Kirchner 
Staatssekretär
 


